
Im Haus Lahntalstr. 20 lebte der Kaufmann Herz Stern II 

(1866-1943) mit seiner Frau Emma (1867-1937), geb. 

Rothschild und ihren zwei Kindern: Dem Sohn Hermann, und 

der Tochter Selma (1899-1934). Hermann Stern war Soldat im 

Ersten Weltkrieg. Er fiel 1917 an der Ostfront. Selma blieb in 

ihrem Elternhaus und lebte dort mit ihrem Ehemann Markus 

Roth (1893-1966) aus Nieder-Ohmen, sowie den Kindern 

Herbert (*1923), Irene (*1925) und Walter (*1929).

Selma Roth starb 1934 unerwartet an einem Fieber.

Markus Roth heiratete zwei Jahre später erneut. Familiäre 

Kontakte seiner zweiten Frau Toni Stern ermöglichten ihm, 

seiner Frau und den Kindern 1938 die Auswanderung in die 

USA. Dort wurde im Januar 1939 die Tochter Helen geboren.

Emma Stern verstarb 1937. 

Da es Herz Stern nicht möglich war seine Familie in die USA 

zu begleiten und er nun allein war, zog er nach Frankfurt ins 

Altersheim. Er wurde im August 1942 von dort nach 

Theresienstadt deportiert und starb dort am 15. Januar 1943.
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